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CITY FOR SALE 
Die Zukunft von Innenstadt und Handel 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Touristen wissen das, Studierende auch, Kreative ohnehin �t kurzum alle diejenigen, die sich von 
morgens bis abends in den zahllosen hippen, urbanen und angesagten Szenevierteln unserer Städte von 
der dänischen Grenze bis ins Berchtesgadener Land und vom äußersten Niederrhein bis zur Oder 
tummeln: Innenstädte sind Zukunftsorte. Als Laboratorien der Demokratie, als Keimzelle des Kreativen.  
 
Aber was ist los mit der uns spätestens seit dem Mittelalter so geläufigen Funktion als Marktplatz? 
Gehört der Handel als vertrautes Aufeinandertreffen von Angebot und Nachfrage nicht zutiefst zur DNA 
unserer Städte? Schwächeln unsere Innenstädte als Orte lokaler und regionaler Marktplätze und 
Beziehungsorte? 
 
Outlet-Center, Shopping-Malls, Concept-, Future- und Experience Stores verheißen ungetrübtes und 
�‰�Œ���]�•�Á���Œ�š���•�� ���]�v�l���µ�(�•���Œ�o�����v�]�•�X�� ���]���� �]�v�� �d�}�µ���Z�‰�}�]�v�š�•�� �µ�u�����v���v�v�š���v�� ���o�š���v�� �<�}�v�•�š���v�š���v�� �c�^���Z���µ�(���v�•�š���Œ�^�U��
�c�<���•�•���^�U�� �c�t���Œ���v���µ�•�o���P���^�� �µ�v���� �c�h�u�l�o���]�����l�����]�v���^�� �•���Z���(�(���v�� ���]�v�� �š�Á���v�š�Ç�(�}�Œ�•���À���v�� �'���(�º�Z�o�U�� ���v�š�P�Œ���v�Ì�š����
Vergleichbarkeit und lassen die komplette Social-Media Gemeinde zu potentiellen Modeberatern 
werden. Aber wo bleibt das Unverwechselbare, Besondere und Identität stiftende Element? Dazu hat 
�•�}�P���Œ�� �����•�� �Œ���v�}�u�u�]���Œ�š���� ���Œ���v���� ���]�v�•�� �D���P���Ì�]�v�� �µ�v�š���Œ�� �����Œ�� �m�����Œ�•���Z�Œ�]�(�š�� �c�<�º�v�•�š�o���Œ�� �P���•�µ���Z�š�J�� ���]���� �•�µ�l�µ�v�(�š�� �����•��
Hand���o�•�^�����]�v���v�����Œ���v���Z���v�l�}�v�P�Œ���•�•���}�Œ�P���v�]�•�]���Œ�š�X�� 
 
Welche Funktionen werden in Zukunft die City prägen? Welche Rolle werden Gastronomie, Events, 
Kultur, Wissenschaft und Geschichte dabei spielen? Sind wir als Verantwortliche im Stadtmarketing nun 
Kuratoren der Innenstädte? Müssen Städte von Künstlern und Galerien lernen? Oder hat Rem Koolhaas 
�Œ�����Z�š�U�� �Á���v�v�� ���Œ�� ���]���� �c�u���•�•���v�Z���(�š���� �	�Z�v�o�]���Z�l���]�š�� �À�}�v�� �^�š�����š���v�^�� �u�]�š�� �c�]�u�u���Œ�� �P�o���]���Z���v�� �'���•���Z���(�š���v�� ���v���]�u�u���Œ��
�P�o���]���Z���v���^�š���o�o���v�^���•�}�P���Œ���‰�}�•�]�š�]�À���•�]���Z�š�M�� 
 
Gemeinsam mit Ihnen wollen wir nach Antworten auf diese Fragen suchen und die Rolle des 
Stadtmarketings konsequent weiterentwickeln. Good-Practice-Beispiele, Impulsvorträge und kollegialer 
Austausch bieten viele Anknüpfungs- und Orientierungspunkte. 
 
Wir treffen uns in Siegen, einer Kommune, die jüngst auf einem internationalen Architektenkongress als 
�c�v�}�Œ�u���o�•�š�����^�š�����š�������µ�š�•���Z�o���v���•�^���À�}�Œ�P���•�š���o�o�š���Á�µ�Œ�����X���t���•���(�º�Œ�����]�v���^�µ�‰���Œ�o���š�]�À�J���������Œ���‰���•�•���v�����Ì�µ�u���d�Z���u���X�X�X������ 
 
 
Mit kollegialen Grüßen 
 
gez. Bernadette Spinnen                   gez.  Astrid Schneider 
 Bundesvorsitzende bcsd e.V.   Gesellschaft für Stadtmarketing Siegen e.V. 
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Der Tagungsort: Siegen 

 

Siegen ist mit rund 102.000 Einwohnern die größte Stadt der Region Südwestfalen und Oberzentrum für 
einen Einzugsbereich, in dem 600.000 Menschen leben und der über die NRW-Landesgrenze hinaus in 
die Nachbargebiete von Hessen und Rheinland-Pfalz reicht. Bis heute ist Siegen wirtschaftlich geprägt 
von Maschinenbau, Stahlerzeugung und -verarbeitung. Südwestfalen gilt als die drittstärkste Industrie-
�Œ���P�]�}�v�������µ�š�•���Z�o���v���•�X���•�µ�P�o���]���Z���š�Œ���P�š���^�]���P���v�������•�����š�]�l���š�š���c�'�Œ�º�v�•�š�����^�š�����š�������µ�š�•���Z�o���v���•�^�X���t���o���Œ���]���Z�š�µ�u��
kennzeichnet die Landschaft, Naturnähe die Menschen und ihr Lebensgefühl. Zum Publikumsliebling im 
�t���š�š�����Á���Œ�����c�>���v���������Œ���/�������v�^���Á�µ�Œ�������^�]���P���v���î�ì�í�ï�����µ�(�P�Œ�µ�vd seiner wegweisenden Umgestaltung und -
strukturierung des Stadtzentrums zugunsten von Aufenthaltsqualität. Der Universität Siegen mit aktuell 
19.000 Studierenden kommt dabei eine entscheidende Rolle zu. Das Untere Schloss im Herzen der Stadt 
wurde zum Campus. Stolz ist Siegen darauf, Geburtsstadt von Peter Paul Rubens zu sein und einige sei-
ner Originale im Siegerlandmuseum zeigen zu können. Eine der international herausragenden Sammlun-
gen zeitgenössischer europäischer Malerei, darunter Werke von Bacon, Freud und Polke, ist im Museum 
für Gegenwartskunst zu sehen. Von Aufbruchstimmung ist viel die Rede, wenn es darum geht, den Puls-
schlag von Siegen zu beschreiben. Fühlen ist jedoch besser als Hörensagen. Deshalb lädt Siegen die 
�c�^�š�����š�u���Œ�l���š�����Œ�•�^���Z���Œ�Ì�o�]���Z�����]�v��und freut sich auf ihren Besuch! 
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Exkursionsprogramm am Sonntag, 15. Oktober 2017 

 

Bis 15.45 Uhr Einchecken im Hotel 

Ab 16.00 Uhr  Exkursion�W���c���]�����h�v�]���l�}�u�u�š���]�v�����]�����^�š�����š�^ 

Siegen gehört zu den jüngsten Universitätsstandorten in NRW. 1972 für 8.000 Stu-
dierende angelegt, absolvieren inzwischen 19.000 junge Menschen hier ihre aka-
demische Ausbildung. Als Motor der Strukturentwicklung in der ehemaligen Mon-
tanregion angesiedelt, blieb die Universität als Antrieb für die Stadtentwicklung 
lange Zeit ungenutzt. Das ändert sich gerade durchgreifend. Denn die Uni �t ur-
sprünglich gebaut auf einem grünen Hügel außerhalb des Zentrums �t kommt in die 
Stadt. Das bietet eine einmalige Chance für deren Belebung: Das studentische Kli-
entel nimmt Einfluss auf Handel, Gastronomie, Kultur und Wohnraumangebot. 
Gleichzeitig arbeitet die Stadt an der Verbesserung der Aufenthaltsqualität und der 
städtebaulichen Gestaltung. Auf der Exkursion lernen Sie die Pläne der Stadt ken-
nen, können erste Fortschritte begutachten und sich mit Ihren Kollegen austau-
schen. 

Treffpunkt: Cityhotel Siegen, Koblenzer Straße 135, 57072 Siegen 

 

Ab 19.30 Uhr Gemeinsames Abendessen 

Green´s Restaurant & Clubhaus, Golfclub Siegerland 

Berghäuser Weg, 57223 Kreuztal 

(Shuttle Service: Rückfahrt ab 21.30 und 22.30 Uhr) 

Hinweis:  

Für die Teilnahme am Exkursionsprogramm nutzen Sie bitte die Anmeldung über die entsprechende 
Preiskategorie. 
Kosten für das Vorprogramm: 59 EUR zzgl. MwSt. 
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Programm am Montag, 16. Oktober 2017 

Veranstaltungsort: Siegerlandhalle, Koblenzer Straße 151, 57072 Siegen 

10.30 �t 11.00 Uhr Get together, Ausgabe der Tagungsunterlagen und Fachausstellung 

11.00 - 11.30 Uhr Begrüßung durch 

die bcsd, Bernadette Spinnen, Bundesvorsitzende der bcsd 

die Universitätsstadt Siegen, Steffen Mues, Bürgermeister 

11.30 �t 12.15 Uhr Herausforderungen und Notwendigkeiten für Innenstädte und den Handel 

Innenstadt und Handel sind zentrale Bestandteile dessen, was unsere Städte lebens-
wert, attraktiv und zukunftsfähig macht. Um im Wettbewerb um Bewohner, Besu-
cher, Unternehmen und Investoren zu bestehen, müssen sie sich verschiedenen Her-
ausforderungen stellen. Diese werden im Vortrag beleuchtet und Aufgabenstellungen 
für die Stadtentwicklung formuliert. 

Norbert Hermanns, Vorstandsvorsitzender Landmarken AG 

12. 15  �± 12. 45  Uhr Vitale Innenstädte durch vernetzte Prozesse und Baukultur  

Was bedeutet es für die Baukultur, wenn die Städte zu einem öffentlichen Raum mit 
diversen Nutzungen werden, zum Erleben, zum Feiern und nicht nur zum Bestaunen? 
Zu einem Lebensraum jenseits rein ökonomischer Interessen? Welche Rolle hat das 
Stadtmarketing in Zeiten des Wandels? 

Reiner Nagel, Vorstandsvorsitzender der Bundesstiftung Baukultur, Lehrbeauftragter 
an der Technischen Universität Berlin im Bereich Urban Design 

12.45 �t 13.45 Uhr Mittagsimbiss und Fachausstellung 

13.45 �t 14.30 Uhr ART EAT SHOP BIKE 

Zur Konvergenz von Kultur, Tourismus, Retail, Gastronomie und Green Lifestyle in 
der Stadtentwicklung des 21. Jahrhunderts. 

Prof. Dr. Rainer Zimmermann, Peter Behrens School of Arts, Düsseldorf 

14.30 �t 16.00 Uhr Initiativen, Umfragen, Studien, Positionen zur Zukunft der Innenstadt 

Eine Analyse und kommentierende Einordnung der aktuellen Bemühungen von Poli-
tik, Verwaltung und Verbänden um die Zukunft des Einzelhandels in der Innenstadt 

Prof. Dr. Hanna Schramm-Klein, Universität Siegen, Lehrstuhl für Marketing 

anschließend: 
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Innenstadtgespräch über Perspektiven und Visionen zum Verbleib der Handels-
funktion in der Innenstadt 

Es diskutieren: 

Anne Katrin Bohle, Abteilungsleiterin für Stadtentwicklung und Denkmalpflege, Mi-
nisterium für Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen 

Boris Hedde, Geschäftsführer des Instituts für Handelsforschung Köln 

Florian Bauhuber, Geschäftsführer Tourismuszukunft �t Realizing Progress GmbH & Co. KG 

Moderation: Prof. Dr. Hanna Schramm-Klein, Universität Siegen, Lehrstuhl für Marketing 

16.00 �t 16.30 Uhr Kaffeepause und Fachausstellung 

16.30 �t 17.15 Uhr Die Customer Journey in der Destination Innenstadt �t vom Erlebnis zur Erfahrung 

Über die vielen Erfahrungen, die sich während eines Aufenthalts in einer Destination 
zu einem Erinnerungsmosaik formen, wird die Markenleistung bewertet. Auf diese 
Weise entstehen Wertschätzung und Wertschöpfung. Wie also muss der Zielort In-
nenstadt seine Customer Journey gestalten, um auf das Gesamterlebnis der Destina-
tion einzuzahlen? 

���Z�Œ�]�•�š�}�‰�Z�����v�P�o�U���D���v���P�]�v�P�����]�Œ�����š�}�Œ�����Œ���v�����d�Œ�µ�•�š���'�u���,�U�����µ�š�}�Œ���^�����•�š�]�v���š�]�}�v�����Œ���v���]�v�P���t 
�À�}�v�������Œ���'���}�P�Œ���‰�Z�]�����Ì�µ�Œ�����������µ�š�µ�v�P�_ 

17.15 �t 18.30 Uhr Stadtführungen: (bitte wählen Sie bei der Anmeldung die gewünschte Führung) 

1. Siegen zu neuen Ufern �t Wie ein Fluss freigelegt wird und eine Stadt auf-
atmet: Ein Stadtspaziergang durch das Zentrum (ausgebucht) 
 

2. Apollo-Theater �t Wie Bürgerstolz Berge versetzen und Kultur Identität 
schaffen kann: Ein Blick hinter die Kulissen 
 

3. Siegerlandmuseum und Museum für Gegenwartskunst �t Wie P. P. Rubens 
nach Siegen kam und die Avantgarde ihm folgte: Zwei fast unglaubliche 
Geschichten 
 

4. Rund um den Siegberg �t Wie eine steile Lage zur Steilvorlage für die Stadt-
entwicklung wird: Eine Bergwanderung mit Ein- und Ausblicken 
 

19.30 Uhr Gastgeberempfang  

Freuen Sie sich auf einen gemütlichen und entspannten Abend mit intensivem Er-
fahrungsaustausch im Kulturhaus Lÿz. 
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Programm am Dienstag, 17. Oktober 2017 

Veranstaltungsort: Siegerlandhalle, Koblenzer Straße 151, 57072 Siegen 

9.00 �t 9.30 Uhr Get together und Fachausstellung 

9.30 �t 10.00 Uhr Begrüßung durch Bernadette Spinnen, Bundesvorsitzende der bcsd 

 �Y�µ�v�����‰�o�‚�š�Ì�o�]���Z���P���Z�š���Á���•�X��Von den Tiefen und Höhen der Imagewerbung auf den 
sieben Siegener Hügeln 

Es ist schön, eine normale Stadt zu sein. Geringe Arbeitslosigkeit, intaktes soziales 
Gefüge, viel Grün, reine Luft: all das sind Faktoren, die Lebensqualität ausmachen. 
Und doch: Da ist der kommunale Wettbewerb, in dem "normal sein" keine akzeptab-
le Kategorie ist, und da sind die Bürgerinnen und Bürger, die das Normale übersehen 
und das Besondere vermissen. Ein Fall für offensive Imagewerbung? 

Astrid Schneider, Geschäftsführerin, Gesellschaft für Stadtmarketing Siegen e.V. 

10.00 �t 10.15 Aktuelle Themen und Trends aus der Arbeit des Deutschen Tourismusverbandes 
(DTV e.V.) 

Claudia Gilles, Hauptgeschäftsführung, DTV e.V., Berlin 

10.20 �t 10.40 Zukunftslabor Einzelhandel  
Südwestfalen 

Ein Forschungsansatz zur Wirkung von 
Technologien auf das Kaufverhalten von 
Kunden 

Dr. Gerhard Wagner,  
Marketing-Lehrstuhl Universität Siegen 

Moerser Digitalisierungsstrategie und 
�����Œ���v���h�u�•���š�Ì�µ�v�P���c���o�]���l�•���˜�����Œ�]���l�•�^ 

Die innovative Kommunikations- und 
Handelsplattform 

Michael Birr, Geschäftsleitung, Moers 
Marketing GmbH 

10.40 �t 11.15 Kaffeepause und Fachausstellung 

11.15 �t 11.35 Räumchen wechsel dich 

Pop Up in städtischen Immobilien 

Mirjam Adamovicz, Augsburg Marke-
ting, Regio Augsburg Wirtschaft GmbH 

2 Jahre digitaler Marktplatz Bruchköbel 

Vernetzung von Events, Produkten und 
Aktionen �t Ein Erfahrungsbericht 

Andrea Weber, Geschäftsführerin,  
Stadtmarketing Bruchköbel GmbH 

11.40 �t 12.00 Gutscheine neu erfinden 

Wie der digitale City-Gutschein Stutt-
gart erobert 

Bettina Fuchs, Citymanagerin,  
City-Initiative Stuttgart e.V. 

Bürger als authentische Botschafter  
mobilisieren 

Partizipative Markenkommunikation am 
Beispiel der �c�&���v-���l�š�]�}�v���(�º�Œ�����]���o���(���o���^ 

Kati Bölefahr-Behrends, Projektleitung 
Stadtmarke und Jens Möller, Teamleitung 
Stadtwerbung & Kommunikation, beide 
Bielefeld Marketing GmbH 
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12.05 �t 12.25 Mosbacher Markterlebnis 

Erlebnismärkte und Veranstaltungen als 
Frequenzbringer in der Innenstadt 

Andrea Zorn, Citymanagerin,  
Große Kreisstadt Mosbach 

Multifunktionales Zentrum der Zukunft 

Praxisbeispiele identitätsbasierter Innen-
stadtentwicklung 

Elias Henrich, Geschäftsfeldleitung  
Strategische Kommunalentwicklung und 
Markenstrategien,  
imakomm AKADEMIE GmbH 

12.30 �t 12.50 Events als Kernkompetenz im Stadt-
marketing 

Erste Ergebnisse der bcsd-Umfrage 

Frank Simon, Assistenz der  
Geschäftsführung, bcsd e.V. 

Gemeinsam online in der digitalen Ein-
kaufsstadt? 

Ein Überblick über digitale Citymarketing-
Initiativen 

Roland Wölfel,  
Geschäftsführer und Partner,  
CIMA Beratung + Management GmbH 

12.50 �t 14.00 Mittagsimbiss und Fachausstellung  

14.00 �t 14.20 Die Stadt als Bühne für Bewohner und 
Gäste 

Die Steuerung von Veranstaltungen 
über einen Eventausschuss 

Thorsten Kausch, Inhaber, Thorsten 
Kausch �t STÄDTE MARKEN IMPULSE 

Lokaso.Siegen �t Das regionale Web-
Kaufhaus  

Eine Zwischenbilanz nach 12 Monaten 
und über 3.000 Bestellungen 

Patrick Schulte, Geschäftsführer, Lokaso 
GmbH und Ingo Gütelhöfer, Fleischerei 
Gütelhöfer GmbH 

14.25 �t 14.45 Essen Light Festival 

Die neue Attraktion der traditionsrei-
chen Essener Lichtwochen 

Dieter Groppe, Geschäftsführer, EMG 
Essen Marketing GmbH 

Das Naumburger Unikat �t Echt von hier 

Produkte von kreativen Köpfen aus unse-
rer Stadt werben für Naumburg und wer-
den durch das neue Label in Szene ge-
setzt  

Sylvia Kühl, Citymanagerin, Naumburger 
Innenstadt e.V. 

14.45 �t 15.15 Kaffeepause und Fachausstellung  
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15.15 �t 15.35 Heimat shoppen 

Praxisbericht über eine Kampagne zur 
Stärkung der örtlichen Gewerbetrei-
benden 

Marco Butz, Leiter Referat Hochschule / 
Wirtschaft und Einzelhandel und Leiter 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, IHK 
Siegen 

Stadtteilentwicklung reloaded 

Projekte und Erfahrungen aus Oberhau-
sen-Sterkrade und Essen Frintrop-
Bedingrade 

Guido Zakrzewski, stellvertretender Ge-
schäftsführer und Sandra Schmitz, Wis-
senschaftliche Mitarbeiterin,  
beide Bereich Handel und Dienstleistun-
gen, IHK zu Essen 

15.40 �t 16.15 Das digitale Gesicht der Stadt �t ein Handlungsleitfaden 

Die Studie zur digitalen Präsenz der Stadt Braunschweig zeigt aktuelle Entwicklungen 
in der digitalen Kommunikation auf und dient als Grundlage für die Entwicklung ei-
nes Handlungskonzeptes für die Bereiche Handel / Dienstleistungen sowie Stadt- 
und Kulturtourismus. 

Gerold Leppa, Geschäftsführer Braunschweig Stadtmarketing GmbH und 
Hans-Joachim Gras, Senior Strategic Agent, New Communication GmbH & Co. KG 

16.15 Uhr Verabschiedung und Ausblick, Bernadette Spinnen, Bundesvorsitzende der bcsd 

 
 

 

- Änderungen vorbehalten �t 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


